
Alfred-Müller-Felsenburg-Preis für aufrechte Literatur 

Ausschreibung 2024 

 

 

Der Preis 

Benannt nach dem gleichnamigen Schriftsteller (1926-2007), wird der „Alfred-

Müller-Felsenburg-Preis für aufrechte Literatur“ (AMF-Preis) seit 1988 im jährlichen 

Rhythmus vergeben. 

Der Literaturpreis ist bewusst nicht mit einer Geldsumme dotiert, sondern besteht 

allein aus einer Urkunde und einer symbolischen Flasche „ehrlichen Landweins“. 

Teil der Preisverleihungszeremonie ist aber eine honorierte Lesung des/der 

Ausgezeichneten. 

Das für den Preis charakteristische Attribut der „Aufrichtigkeit“ verweist auf seine 

Besonderheit, dass alle mit ihm Ausgezeichneten sich neben einem überzeugenden 

schriftstellerischen Niveau auch durch außergewöhnliches soziales Engagement 

oder ein hohes Maß an Zivilcourage als Kandidat:innen qualifiziert haben müssen. 

Denn mit dem Preis wird eine Person geehrt, nicht ein literarisches oder 

journalistisches Einzel- oder Gesamtwerk. Geschlecht, Alter, Herkunft, Nationalität 

oder Religionszugehörigkeit des/der Preisträger:in ist für die Zuerkennung nicht von 

Belang. 

Der Ort der Preisvergabe ist Unna. 

 

Bedingungen | Verfahren | Termine 

Berechtigt, Kandidat:innen für den Preis vorzuschlagen, sind das Sekretariat für den 

AMF-Preis, Verlage, Buchhandel und ehemalige Preisträger:innen sowie 

gemeinnützige Vereine und NGOs aus den Bereichen Soziales, Integration, 

Diversität, Ökologie etc. 

Vorschläge sind bis zum 31. Mai 2024 schriftlich an das Sekretariat für den AMF-

Preis zu richten. Eigenbewerbungen sind nicht zulässig. Allen Nominierungen muss 

eine Begründung beigefügt werden (Länge etwa ½ Din A4-Seite). 

Das Sekretariat für den AMF-Preis prüft, ob die eingereichten Vorschläge den 

formalen Kriterien entsprechen und leitet diese an die weiteren Jurymitglieder 

weiter. Eine Fachjury wählt Ende Juni/Anfang Juli aus den Einsendungen den:die 

Preisträger:in aus. Die Preisvergabe findet im Herbst 2024 statt. Den Preis erhalten 

kann nur, wer eine persönliche Teilnahme an der Preisverleihung zusagt. 

 

  



Die Jury 

Neben einem/einer Vertreter:in des Sekretariats für den AMF-Preis, das 

grundsätzlich Teil der Jury ist und deren Vorsitz innehat, besteht die Jury 2024 aus 

folgenden Personen: 

• Karsten Strack (Leiter des Literaturbüros OWL – als weitere literarische 

Einrichtung) 

• Sina Ziegler (Mitarbeiterin im Kulturbüro der Kreisstadt Unna – als weitere 

Kultureinrichtung) 

• Sevgi Kahraman-Brust (ehemals Kommunales Integrationszentrum des 

Kreises Unna – für den Bereich „Soziales“) 

• Gesa Fallenstein (Enkelin des Namensgebers – für die Familie Alfred Müller-

Felsenburgs) 

 

Die Jury kann für jede Preisvergabe vom Sekretariat für den AMF-Preis neu besetzt 

werden. 

 

Rechtliches 

Der Rechtsweg ist für alle Bestimmungen dieser Auslobung ausgeschlossen.  

 

Weitere Informationen & Kontakt 

Sekretariat für den „Alfred Müller-Felsenburg-Preis für aufrechte Literatur“ 

c/o Westfälisches Literaturbüro in Unna e. V. 

Nicolaistraße 3 

59423 Unna 

Tel.: 02303 96 38 50 

post@wlb.de 

www.wlb.de 


